
 

 

Berlin, den 2.3.2007 

 

Sehr geehrtes Mitglied! 
Liebe Freundinnen und Freunde des FNMB! 

 
Der neue Vorstand ist seit einem Jahr im Amt und hat die Arbeit des Fördererkreises 
kontinuierlich weitergeführt. Der Vorstand hat sich im vergangenen Jahr zweimal getroffen 
und die unten aufgelisteten Fördermaßnahmen in einer Gesamthöhe von 86.050 € 
beschlossen. 
Am Ende des vergangenen Jahres betrug das Finanzvolumen des Fördererkreises 140.000 
€. Es ist ein Bilanzverlust von 65.700 € zum Jahre 2005 zu verzeichnen. 
 
Fördermaßnahmen der einzelnen Fonds:  
 
Für den Botanischen Garten und das Botanische Museum (BGBM) wurden aus dem 
Regina-Schiemann-Fonds insgesamt 1.500 € verwendet. Damit konnte folgende 
Maßnahme realisiert werden:  

• Archivierung der Zeichnungen Schweinfurth 

Ebenfalls für den BGBM konnten mit Hilfe des Potztal-Fonds die Rekonstruktionsarbeiten 
an der 1. Etage des Schaumuseums (65.000 €) abgeschlossen werden. Die feierliche 
Einweihung fand im Beisein des Fördererkreises am 18. Januar 2006 statt. 
 
Aus dem Knautschke-Fonds wurden insgesamt 3.850 € ausgegeben:  

• Unterstützung mit ca. 3.550 € für die Ausstellung „Mit Daunen, Pelz & 
Frostschutzmittel – Tiere im Winter in Berlin“ in der Naturwissenschaftlichen 
Sammlung des Stadtmuseums in der Schlossstrasse (Berlin-Charlottenburg) 

• 300 € für die bienenkundliche Dauerausstellung in der Domäne Dahlem 
 
Mittel des Heinze-Fonds dienten  

• dem Ankauf historischer Briefe von Leopold von Buch durch das Museum für 
Naturkunde (MfN) mit 6000 € 

• als Druckkostenzuschuss einer Publikation des MfN über Wanzen (5.000 €) 
• dem Ausbau der Käferabteilung und des Exploratoriums (4.700 €) 

 
 
Nachrichten für die Mitglieder:  
Im Jahr 2006 musste unser Verein schmerzliche Verluste erleiden. Es verstarben drei 
langjährige verdiente Mitglieder: 
Dr. Dieter Jung, Mitbegründer, langjähriger Geschäftsführer, die Seele und der Motor des 
FNMB.  
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Prof. Dr. Heinz Kallenbach, Gründungsmitglied, immer sehr engagiert in der aktiven Mitarbeit 
und zuletzt Mitglied des Ehrenrates.  
Frau Dr. Dora Godan, ebenfalls ein Mitglied der ersten Stunde. 
Dankbar erinnern wir uns an die vielfältigen Verdienste der Verstorbenen um den FNMB. 
Ihren Angehörigen gilt unser tief empfundenes Beileid. 
Wir konnten drei neue Mitglieder bei uns begrüßen, denen leider zwei Austritte 
gegenüberstehen.  
 
Wir möchten wir noch einmal auf folgenden Sonderausstellungen aufmerksam machen: Die 
Sonderausstellung „Aus dem Land der blauen Hortensie. Japanische Pflanzen in Europa“ ist 
noch bis zum 26. August im Botanischen Museum Berlin-Dahlem, Königin-Luise-Str. 6-8, 
zu sehen. (Tägl. 10-18 Uhr, Eintritt 2€/1€). Das Veranstaltungsprogramm erhalten Sie mit 
gleicher Post. 
Ein Tipp für die Osterzeit: Die traditionelle „Osterausstellung“ der Naturwissenschaftlichen 
Sammlung im Stadtmuseum, Schloßstr. 69a (Di-Do 10-18 Uhr, Eintritt frei) findet vom 15.3. 
bis 15.4.2007 statt. Außerdem möchten wir auf die Ausstellung: „Schuppen, Scheren 
Schalentiere: Berliner Fischereigeschichte(n)“ hinweisen, die vom 11.10.2007 bis zum 
27.1.2008 laufen wird. Das Veranstaltungsprogramm erhalten Sie mit gleicher Post. 
 
Erfreulich haben sich die von uns geförderten Projekte im Museum für Naturkunde 
entwickelt. Das Exploratorium wurde im vergangenen Jahr mit dem internen Leistungspreis 
des MfN ausgezeichnet. Außerdem erfreuen sich die von uns veranstalteten 
Kinderführungen und –geburtstage nach wie vor großer Beliebtheit. 
Ein Termin, den Sie sich schon jetzt vormerken sollten ist die Wiedereröffnung des 
Museums für Naturkunde am 13. Juli 2007  
 
 
Zum Thema Beitragszahlung: 
Falls Sie die Beitragszahlung mit einer Spende verbinden wollen, vermerken Sie bitte, wofür 
sie verwendet werden soll. Zur Erinnerung: Die Jahresbeiträge betragen für Mitglieder 15,-€, 
für fördernde 30,-€ und für kooperative Mitglieder 100,-€.  
Noch ein wichtiger Hinweis: bitte benutzen Sie für Zahlungen in Zukunft ausschließlich 
unser Konto bei der Berliner Sparkasse/LBB, Kto.-Nr. 146 000 5500, BLZ 100 500 00, da 
das Konto bei der Postbank in Zukunft geschlossen werden soll. Zur Erleichterung der 
Zahlung legen wir ein Überweisungsformular diesem Bericht bei. 
 
Zum Schluss: 
Die Fonds des FNMB sind von großer Bedeutung für die Unterstützung der 
naturwissenschaftlichen Sammlungen in Berlin. In dieser schwierigen Zeit sind wir auf Ihre 
Hilfe angewiesen. 
Für Ergänzungen unserer Website http://www.bgbm.org/fnmb/ und Links sind wir dankbar. 
 
Der Vorstand wünscht Ihnen für dieses Jahr Gesundheit und viel Erfolg! 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Prof. Dr. G. Scholtz                          Kathrin Grotz                              M. Gerstberger 
    Vorsitzender                              Geschäftsführerin                           Schatzmeister 
 


